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Anhang: Sie ruft - wir antworten!
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SIE R U FT WIR ANTWORTEN!

Der Chef unserer Spenderabteilung. Dr. Inifeld, uäh-
rend einer Illutentnahme. Das entnommene Blut steht
entweder als l'ollblutkonserve oder als Trockenplasma

zum Abruf bereit.

Ein schwerer Strassenunfall.

Der lebensgefährlich I erletzte wird sofort operiert.
Während des Eingriffs wird ihm Blut in grösseren

Mengen zugeführt.

Auch nach iler Operation wird unserem Patienten täglich

Blut trnnsfundiert. Mach verhältnismässig kurzer
Zeit verlässt er. wieder gänzlich hergestellt, das Spital.
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